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Wassergraben             (Stand 03.2020) 

Aus dem WED Reglement 2020 zu diesem Hindernis: 

4.3.16 WASSERGRABEN  
Das Hindernis besteht aus einem Wassergraben mit mindestens 2 Meter Breite und einer 
maximalen Wassertiefe von 20 cm.  
Das Hindernis wird folgendermaßen bewältig: Das Hindernis wird in der entsprechenden 
Grundgangart angeritten. Entsprechend der Leistungsklasse kann es in derselben Grund-
gangart oder nach einem Übergang zum Schritt durchritten werden. Das Pferd soll das Was-
ser frei und ohne Widersetzlichkeit durchqueren und zeigen, dass es mit dem Durchschreiten 
von Wasser vertraut ist.  
a) WL Leistungsklasse: Im Schritt  
b) WM, WL, WS Leistungsklassen: Im Schritt oder Galopp  
 
Diese Lektion ist für die Klasse WF, WE und WA nicht vorgesehen! 
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Unsere Intention zu diesem Trainingshindernis: 

➢ Wir selbst haben keinen Wassergraben zur Verfügung. Falls man diesen anbieten 
möchte, gibt es aus dem Springsport entsprechend fertige Formen. Hier ist allerdings 
darauf zu achten, dass das Material genügend Rutschfestigkeit bietet. 
➢ Entsprechend sollte in diesen Hindernisgräben DRINGEND das Grundtempo auf 
Schritt gesetzt werden!  
➢ Ruhe und Gelassenheit von Pferd und Reiter fördern 
➢ Die Vorteile eines solchen Hindernisses liegen eher bei wasserscheuen Pferden. 
Sie lernen das entsprechende Vertrauen. Bei anderen Pferden ist das Hindernis 
ähnlich zu bewerten wie eine Plane. 
➢ Zu beachten ist: Wasser hat viele Gesichter und ein Pferd kann weder die Tiefe 
noch den Boden darunter abschätzen. Ob vom Wind gekräuseltes Wasser oder die 
spiegelglatte Oberfläche vom Pferd als angenehm empfunden werden, konnte man 
nicht klären. Try and Error! 
 

Das Hindernis soll: 

➢ korrekt aufgebaut sein. Der Boden des Beckens und vor Allem Ein- und Ausgang 
müssen rutschfest sein! 
 

 


